
Stand: 12.12.2016

Greifswald
Neu-

brandenburg
Rostock Schwerin Stralsund

Neue Ausbildungsverträge 1.023 1.296 2.238 2.217 1.095

mit weiblichen Auszubildenden 399 507 849 795 393

mit verkürzter Laufzeit 81 138 237 156 174

in zweijährigen Berufen 120 189 192 237 138

gemäß § 66 BBiG/§ 42m HwO 81 57 66 69 18

überwiegend öffentlich finanziert 153 135 165 33 54

Neue Ausbildungsverträge 585 768 1.374 1.305 660

mit weiblichen Auszubildenden 237 303 510 489 249

mit verkürzter Laufzeit 42 54 165 81 135

in zweijährigen Berufen 105 174 168 210 126

gemäß § 66 BBiG 54 48 48 21 12

überwiegend öffentlich finanziert 117 123 132 18 39

Neue Ausbildungsverträge 270 339 573 576 264

mit weiblichen Auszubildenden 69 93 144 126 54

mit verkürzter Laufzeit 24 57 54 36 27

in zweijährigen Berufen 12 12 24 24 12

gemäß § 42m HwO 3 6 9 27 3

überwiegend öffentlich finanziert 12 9 27 6 12

Neue Ausbildungsverträge 33 48 66 63 87

mit weiblichen Auszubildenden 24 33 48 36 48

mit verkürzter Laufzeit 0 0 0 0 0

in zweijährigen Berufen . . . . .

gemäß § 66 BBiG . . . . .

überwiegend öffentlich finanziert 0 0 0 0 0

Neue Ausbildungsverträge 63 78 75 141 42

mit weiblichen Auszubildenden 12 18 18 30 6

mit verkürzter Laufzeit 12 24 18 39 9

in zweijährigen Berufen . . . . .

gemäß § 66 BBiG 6 . . 12 .

überwiegend öffentlich finanziert 9 0 0 0 0

Neue Ausbildungsverträge 54 57 138 117 39

mit weiblichen Auszubildenden 48 51 120 102 33

mit verkürzter Laufzeit 3 0 0 3 0

in zweijährigen Berufen . . . . .

gemäß § 66 BBiG . . . . .

überwiegend öffentlich finanziert 0 3 3 0 0

Neue Ausbildungsverträge 15 9 9 12 3

mit weiblichen Auszubildenden 12 6 9 12 3

mit verkürzter Laufzeit 0 0 0 0 0

in zweijährigen Berufen . . . . .

gemäß § 66 BBiG 15 3 9 9 3

überwiegend öffentlich finanziert 12 0 3 6 3

Neue Ausbildungsverträge . . 3 . 3

mit weiblichen Auszubildenden . . 0 . 0

mit verkürzter Laufzeit . . 0 . 0

in zweijährigen Berufen . . . . .

gemäß § 66 BBiG . . . . .

überwiegend öffentlich finanziert . . 0 . 0

H
a
n

d
w

e
rk

Ö
ff
e

n
tl
ic

h
e

r 
D

ie
n

s
t

L
a

n
d

w
ir
ts

c
h
a

ft
F

re
ie

 B
e
ru

fe
Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 2016 nach strukturellen Merkmalen in den Arbeitsagenturbezirken in Mecklenburg-Vorpommern
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Tabelle 65.2Quelle: Bundesinstitut für Berufsbildung, Erhebung zum 30. September 2016 - Absolutwerte werden aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; der Gesamtwert kann deshalb von der Summe der Einzelwerte abweichen.



Stand: 12.12.2016

Tabelle 65.2Quelle: Bundesinstitut für Berufsbildung, Erhebung zum 30. September 2016 - Absolutwerte werden aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; der Gesamtwert kann deshalb von der Summe der Einzelwerte abweichen.



Stand: 12.12.2016

Greifswald
Neu-

brandenburg
Rostock Schwerin Stralsund

Neue Ausbildungsverträge 1.023 1.296 2.238 2.217 1.095

mit weiblichen Auszubildenden 39,0% 39,2% 37,9% 35,9% 36,0%

mit verkürzter Laufzeit 7,9% 10,6% 10,6% 7,1% 16,0%

in zweijährigen Berufen 11,6% 14,5% 8,5% 10,6% 12,6%

gemäß § 66 BBiG/§ 42m HwO 7,9% 4,4% 2,9% 3,1% 1,6%

überwiegend öffentlich finanziert 14,9% 10,4% 7,4% 1,4% 4,8%

Neue Ausbildungsverträge 585 768 1.374 1.305 660

mit weiblichen Auszubildenden 40,4% 39,6% 37,2% 37,4% 37,8%

mit verkürzter Laufzeit 7,2% 6,9% 12,0% 6,1% 20,6%

in zweijährigen Berufen 18,1% 22,8% 12,2% 16,2% 19,2%

gemäß § 66 BBiG 9,4% 6,1% 3,4% 1,6% 1,8%

überwiegend öffentlich finanziert 20,1% 15,9% 9,6% 1,5% 5,9%

Neue Ausbildungsverträge 270 339 573 576 264

mit weiblichen Auszubildenden 25,3% 27,4% 25,2% 21,7% 20,1%

mit verkürzter Laufzeit 9,3% 17,1% 9,4% 6,1% 10,6%

in zweijährigen Berufen 4,8% 3,8% 4,2% 4,3% 4,2%

gemäß § 42m HwO 1,5% 1,8% 1,6% 4,7% 1,1%

überwiegend öffentlich finanziert 4,8% 2,7% 4,5% 1,2% 4,2%

Neue Ausbildungsverträge 33 48 66 63 87

mit weiblichen Auszubildenden 69,7% 72,3% 73,1% 57,8% 55,8%

mit verkürzter Laufzeit 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 1,2%

in zweijährigen Berufen 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

gemäß § 66 BBiG 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

überwiegend öffentlich finanziert 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Neue Ausbildungsverträge 63 78 75 141 42

mit weiblichen Auszubildenden 18,8% 23,1% 23,0% 22,0% 17,1%

mit verkürzter Laufzeit 17,2% 32,1% 24,3% 27,7% 24,4%

in zweijährigen Berufen 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

gemäß § 66 BBiG 10,9% 0,0% 0,0% 7,8% 0,0%

überwiegend öffentlich finanziert 15,6% 1,3% 0,0% 0,0% 0,0%

Neue Ausbildungsverträge 54 57 138 117 39

mit weiblichen Auszubildenden 87,3% 91,2% 87,6% 87,2% 89,5%

mit verkürzter Laufzeit 5,5% 1,8% 0,0% 1,7% 0,0%

in zweijährigen Berufen 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

gemäß § 66 BBiG 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

überwiegend öffentlich finanziert 0,0% 3,5% 2,2% 0,9% 0,0%

Neue Ausbildungsverträge 15 9 9 12 3

mit weiblichen Auszubildenden 73,3% 87,5% 80,0% 92,3% 66,7%

mit verkürzter Laufzeit 0,0% 12,5% 10,0% 7,7% 0,0%

in zweijährigen Berufen 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

gemäß § 66 BBiG 100,0% 50,0% 90,0% 69,2% 66,7%

überwiegend öffentlich finanziert 73,3% 12,5% 40,0% 38,5% 100,0%

Neue Ausbildungsverträge . . 3 . 3

mit weiblichen Auszubildenden . . 0,0% . 0,0%

mit verkürzter Laufzeit . . 0,0% . 0,0%

in zweijährigen Berufen . . 0,0% . 0,0%

gemäß § 66 BBiG . . 0,0% . 0,0%

überwiegend öffentlich finanziert . . 0,0% . 0,0%

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 2016 nach strukturellen Merkmalen (Anteil in %) in den Arbeitsagenturbezirken in Mecklenburg-Vorpommern
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Tabelle 65.2Quelle: Bundesinstitut für Berufsbildung, Erhebung zum 30. September 2016 - Absolutwerte werden aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; der Gesamtwert kann deshalb von der Summe der Einzelwerte abweichen.



Stand: 12.12.2016

Tabelle 65.2Quelle: Bundesinstitut für Berufsbildung, Erhebung zum 30. September 2016 - Absolutwerte werden aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; der Gesamtwert kann deshalb von der Summe der Einzelwerte abweichen.


